
Protokoll der Sitzung des Gemeindeausschusses St. Urban 
vom 23.09.2010 

 
Anwesend: 
Pater Klemens, Pater Stephan, Benjamin Hengstermann, Andreas Fleischmann, 
Günter Bickel, Birgit Kreß, Lydia Mayer, Gerhard Zankl, Marie Zankl, Uschi Koppe, 
Josefine Walther, Walburga Hepple, Bernadette Zeißner, Michael Hummel, Theresia 
Lauer, Christian Wolf, Helmuth Firsching 
 
Entschuldigt: Werner Kloos, Sieglinde Dietsch; Ingeborg Polz, Marlene Götz, Patrik 
Krall, Norbert Bocksch, Johanna Kachel, Regine Krall 
 

 
1. Gebet 
Pater Klemens eröffnete die Sitzung mit einem Gebet 
 

2. Protokoll der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde ohne Änderungen angenommen.  
 

3.  Berichte aus den Gruppen und Kreisen 
Es erscheinen nur außergewöhnliche Informationen zu einzelnen Gruppen und 
Kreisen unter diesem Tagesordnungspunkt. 

 Am Zeltlager der Ministranten nahmen 60 Kinder und  Jugendliche teil. Die 
Campingutensilien wurden vorbildlich aufgeräumt 

 Es bildet sich eine neue Ministrantengruppe aus den Kommuniongruppen 
 
4. Rückblick auf Aktionen und Veranstaltungen 

 Frau Kress dankte G.Zankl für die gelungene Durchführung der Kirchweih. 
Beim Volkslauf blieben 145 € für den Jugendtreff und 150 € für die 
Ministranten übrig. Positiv war auch der Cocktailverkauf der Firmlinge und die 
Nachfeier für die Helfer des Kirchweihfestes 

 Die Firmung wurde zum ersten Mal zusammen mit der Dompfarrei 
durchgeführt. Es nahmen 60 Firmlinge teil; evtl. erwächst daraus eine 
Jungengruppe 

 Die Eucharestiefeier bei der Ewigen Anbetung war gut besucht. Auch die 
Anbetungsstunde des Frauenkreises und die Taizebetstunde wurden gut 
angenommen 
 

 5. Bericht aus der Sitzung des Seelsorgebereichsrates (Günter Bickel) 
Am 8.Juli wurden in der SBR-Sitzung im Wesentlichen folgende Punkte behandelt: 

 Vorstellung der Jugendumfrage durch H.Hengstermann. Es bildete sich eine 
Projektgruppe, die  daraus Massnahmen ableiten soll 

 Es wurden Themen für die nächsten Sitzungen erarbeitet 
(u.a.Öffentlichkeitsarbeit, Wegfall ehrenamtlicher Helfer) 

 Die Geschäftsordnungen für den SBR und die Gemeindeausschüsse wurden 
verabschiedet 
 

6.Bericht aus der Kirchenverwaltung (Walburga Hepple) 

 Die Kindergartenrenovierung hat sich verzögert 

 Suche nach einer Nachfolgelösung für unseren Mesner 
 
 



7. Bericht aus dem Kirchweihausschuss (Gerhard Zankl) 
Die Kirchweih fällt im nächsten Jahr  auf den Tag der Urbaniprozession. Es wurde 
beraten, wie damit umgegangen werden soll. Es wurde  folgendes Ergebnis erzielt: 

 Die Kirchweih findet am Freitag 17.6. und Samstag 18.6. statt 

 Am Freitagabend soll das Johannisfeuer organisiert durch die Jugend statt- 
finden (G.Bickel informiert die Pfarrjugendleitung); ebenso soll der 
Kirchweihbaum aufgestellt werden (J.Walther informiert die Feuerwehr) 

 Für den Samstag wurde ein  Weisswurstfrühstück angeregt; der Volkslauf 
findet wie gewohnt statt. Am Samstagabend soll der Festgottesdienst 
stattfinden; anschließend buntes Treiben mit Musik auf dem Vorplatz 

Herr Zankl organisiert ein Vorbereitungstreffen des Kirchweihausschusses noch in 
diesem Jahr 
 

8. Gespräch mit dem Erzbischof (Günter Bickel) 
Wie schon in einer Pfarrinfobeilage kurz zusammengefasst,  fand am 23.6. ein 
Gespräch mit dem Erzbischof statt, mit dem Ziel Entlastungsmöglichkeiten für die 
Seelsorger zu finden. Dabei wurden folgende Punkte angesprochen 

 Die zu hohe verwaltungstechnische Belastung der Seelsorger soll durch ein 
neues Konzept, das unser Seelsorgebereich pilotmäßig erarbeiten soll , 
reduziert werden 

 Die zu hohe Predigtbelastung soll durch ein reduziertes Angebot an 
Gottesdiensten in Bamberg reduziert werden. Er nahm auch unseren 
Vorschlag, das Predigtverbot der Pastoralreferenten nach dem Evangelium 
aufzuheben, für weitere Beratungen auf. 

 Er wird durch ein Gespräch mit der Diözesanverwaltung darauf hinwirken, 
dass so manche Abläufe (Gebäudekonzept, Bauvorhaben) zukünftig zügiger 
und reibungsloser abgehandelt werden 

Insgesamt gesehen war es ein sachliches Gespräch, deren Auswirkungen weiter 
verfolgt werden. 
 

9. Besetzung der Mesnerstelle (Pater Klemens) 
Pater Klemens berichtete über den aktuellen Stand der Beratungen. Es soll zu einer 
Trennung der Mesnerstellen in der Oberen Pfarre und St. Urban kommen. Beide 
Stellen sind Teilzeitstellen, wobei in St. Urban die Hausmeisterstelle mit integriert 
werden wird. Ende Oktober soll es zu einer Stellenausschreibung der beiden Stellen 
kommen. 
 
10. Termine 
02.10. Fränkischer Herbsttanz Kemmerä Kuckuck in St. Urban 
06.10. Vortrag zum Thema Zöbilat „Welches Priesteramt braucht die Kirche?“ im  
           Dompfarrheim 
16.10. Bunter Herbstabend der KAB mit Brotzeit 
23.10. KAB-Vortrag durch Kilian Kemmer: Die Heiligkeit der Kirche- die  
           Scheinheiligkeit der Gesellschaft 
13.01. Helfertreffen 
05.02. Pfarrfasching in St. Urban 
 
 

11. Sonstiges – Wünsche – Anregungen – Meckerkasten 
 

 Es ist wieder eine Schulung der Lektoren aus der gesamten Pfarrei 
geplant 

 Die Rorateämter im Advent finden wieder statt 



 Bei der Sanierung der Oberen Pfarre besteht aus Statikgründen dringender 
Handlungsbedarf, sodass in 2011 der Startschuss erfolgen muss. Es 
werden zunächst das Kirchenschiff und die Seitenschiffe renoviert. Kosten 
ca. 3,4 Millionen Euro. Gesamtmaßnahme 5,9 Millionen Euro. 

 
 

Die nächste Gemeindeausschusssitzung findet am  
 
 

Donnerstag, den 20.Januar 2011 um 20.00 Uhr 
 
im Gemeindezentrum St. Urban statt. 
 
 
 
 
 

Für das Protokoll 
 
Günter Bickel 
Vorsitzender des Gemeindeausschusses St. Urban 


